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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Besonderheit 38 C

VORWORT
Das ABS und das elektronische Stabilitadtsprogramm bilden das System BOSCH 5.7.

NACH JEDER ARBEIT AM ELEKTRONISCHEN STABILITATSPROGRAMM MUSS DIE INSTANDSETZUNG
UNBEDINGT DURCH EINE PROBEFAHRT BESTATIGT WERDEN.

BESCHREIBUNG

Das elektronische Stabilitatsprogramm besteht aus:
e einer Baugruppe Bremskraftverstarker
¢ einer Elektropumpe, bestehend aus:
e einer Hydraulikpumpe
e einem Druckregler (zwolf Magnetventile)
e einem Steuergerat
o einem Druckgeber
einem Lenkwinkelgeber
einem Kombi-Geber fur Gier- und Querbeschleunigung
vier Raddrehzahlgebern
einem Druckknopf zum Abschalten des elektronischen Stabilitatsprogramms

FUNKTIONSPRINZIP

Der Bezugszustand wird auf Grundlage der gemessenen Raddrehzahlen und des Lenkwinkels permanent neu
berechnet.

Der Bezugszustand beschreibt das gewlinschte, normale Fahrverhalten.

Dieser Bezugszustand wird mit dem tatsachlichen Zustand des Fahrzeugs auf Grundlage der Messungen der Gier-
und Querbeschleunigung verglichen.

Im Falle einer Abweichung zwischen der gewtinschten und der tatsdchlichen Fahrspur wird das entsprechende Rad
gebremst. Das so erzeugte Drehmoment bringt das Fahrzeug in die gewlnschte Fahrspur.

In einigen Fallen wirkt das System (Antriebsschlupfregelung) auf das Motordrehmoment.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Besonderheit
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ANTIBLOCKIERSYSTEM 38 C

Steuergerat

AUSTAUSCH

Der Austausch des ABS/ESP- Steuergerats erfordert

den Austausch des kompletten Hydraulikaggregats
(siehe Methode zum Ausbau-/Einbau des
Hydraulikaggregats).

EINBAU
In umgekehrter Ausbaureihenfolge vorgehen.

Bei einem Austausch des Steuergerats nach dem

Einbau unbedingt folgende Arbeiten durchfiihren:

— Kalibrierung des Lenkwinkelgebers. Den Index
Drehzahlmessung des Fahrzeugs konfigurieren.
Siehe das Diagnosehandbuch, Kapitel 38C.

— Konfiguration des Indexes Drehzahlmessung.
Siehe das Diagnosehandbuch, Kapitel 38 C.

Hierzu:

o Ein Diagnosegerat (NXR, OPTIMA 5800 oder CLIP)
anschlie3en.

¢ Die Zindung einschalten.

1 Das Menu "Diagnose eines Renault Fahrzeugs"
aufrufen.

2 Den Fahrzeugtyp auswahlen und bestatigen.

3 Das zu prifende System "ABS" auswahlen und
bestatigen.

4 Das Menu "Funktionsmodus" aufrufen.

5 Das Menu "Parametrierung" aufrufen.

Nacheinander die folgenden Zeilen auswahlen und
bestatigen, um das Steuergerat zu konfigurieren:

1 Die Zeile "VP003" oder "Lenkwinkelgeber"
auswahlen und bestatigen und die im Diagnosegerat
beschriebene Malknahme befolgen, um den
Lenkwinkelgeber zu kalibrieren.

2 Die Zeile "VP007" oder "Index Drehzahlmessung"
auswahlen und bestatigen, anschlieRend die im
Diagnosegerat beschriebene MaRnahme befolgen,
um den Index Drehzahlmessung zu konfigurieren.

3 Die Zeile "VP004" oder "Parameter des Fahrzeugs"
auswahlen und bestatigen, anschliellend die im
Diagnosegerat beschriebene MalRnahme befolgen,
um den Fahrzeugtyp zu konfigurieren.

Die eventuell vom Steuergerit gespeicherten
Storungen loschen.

DIE INSTANDSETZUNG DURCH EINE
PROBEFAHRT BESTATIGEN.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Diagnoseanschluss
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ANTIBLOCKIERSYSTEM 38 C

Geber fiir Gier- und Querbeschleunigung

Steckerbel
eckerbelegung ANZUGSDREHMOMENT (daNm) @
Anschluss Bezeichnung Befestigungsmutter des Gebers 0,8+0,1
1 Referenzsignal des
Giermomentsensors
AUSBAU
2 Prifsignal des Giermomentsensors
3 Spannunasversoraund geschaltetes WICHTIG: Diesen Geber vorsichtig behandeln. Er
P:)us 9 gung g muss unbedingt in Fahrtrichtung eingebaut
werden.
4 Signal Gierbeschleunigung
) ) Die Batterie abklemmen.
5 Signal Querbeschleunigung
6 Masse Querbeschleunigungssensor

20812

Dieser Geber befindet sich zwischen dem
Fahrstufenwahlhebel und dem Handbremshebel.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM 38 C

Geber fur Gier- und Querbeschleunigung

Die Abdeckung des Handbremshebels ausbauen.

Den Geber fur Gier- und Querbeschleunigung
abklemmen.

Ausbauen bzw. entfernen:
— die Befestigungsmuttern des Gebers
— den Geber

EINBAU

Den Geber unter Beachtung seiner Montagerichtung

einbauen: VORNE g

Den Geber in der Fahrzeugachse anbringen.

Die Befestigungsmuttern mit dem vorgeschriebenen
Drehmoment festziehen.

Es ist erforderlich, die Instandsetzung durch eine
Probefahrt und eine Kontrolle mittels
Diagnosegerit zu bestatigen.

Die Befestigungsmuttern des Gebers einsetzen.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Lenkwinkelgeber

38C

Dieser Geber dient dem elektronischen
Stabilitatsprogramm zur Messung der vom Fahrer
gewunschten Fahrspur.

Den Airbag mit Hilfe eines Schlitzschraubendrehers
I6sen.

ANZUGSDREHMOMENT (daNm) @

Lenkradschraube 4,5

ACHTUNG: Vor dem Ausbau eine Kontrolle und
gegebenenfalls eine Einstellung der
Achsgeometrie durchfiihren!

AUSBAU

Vor jeder Wartungs- oder ReparaturmaRnahme am
Airbagsystem muss das elektronische Steuergerat
mit Hilfe der Diagnosegerate verriegelt werden.

Mittels der Diagnosegerite NXR, CLIP oder

OPTIMA:

1 Das Menu "Diagnose eines Renault Fahrzeugs"
aufrufen.

2 Den Fahrzeugtyp auswahlen und bestatigen.

3 Das zu prifende System "Airbag" auswahlen und
bestatigen.

4 Das Menu "Ansteuerung" aufrufen.

5 Die Funktion "Parametrierung" (NXR) oder
"Aktoren" (CLIP) auswahlen und bestatigen.

6 Die Zeile "VP0066 Verriegelung des Steuergerats
bestatigen.

7 Im Menu "Zustand" sicherstellen, dass das
Steuergerat korrekt verriegelt ist. Der Zustand
"ET073 Steuergerit mittels Diagnosegerat
verriegelt" muss aktiviert sein. Die Airbag-
Kontrolllampe an der Instrumententafel muss
leuchten.

Die Batterie abklemmen.

Die Rader in Geradeausstellung bringen.

20838

Die zwei Versorgungsstecker der Airbag-Generatoren
abziehen.

20851-2
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Lenkwinkelgeber 38C

Ausbauen bzw. entfernen:
— die Lenkradschraube
— das Lenkrad

Auf die Klammer (B) driicken. Den Bediensatelliten
des Radiogerats mit Hilfe eines
Schlitzschraubendrehers entfernen.

Die drei Befestigungsschrauben der unteren
Gehausehalfte der Lenksaule entfernen.

Die Befestigungsschraube der Spiralverbindung
entfernen.

Die Befestigungsschraube der Spiralverbindung ist
von der Zentrierung in der Mittelposition des Airbag-
Sensors her zuganglich.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Lenkwinkelgeber

38C

Ausbauen bzw. entfernen:

— die Befestigungsschraube der Spiralverbindung
— die Spiralverbindung

— den Lenkwinkelgeber

EINBAU

Besonderheiten beziiglich des Lenkwinkelgebers

Sicherstellen, dass ein gelber Punkt in der Aussparung
(A\) sichtbar wird.

Ist dies nicht der Fall, folgendermalfien vorgehen:

Den Ring des Gebers von Anschlag zu Anschlag
drehen und gleichzeitig die Anzahl der ausgefiihrten
Umdrehungen zahlen. Den Ring des
Lenkwinkelgebers in Mittelposition bringen, damit der
gelbe Punkt in der Aussparung erscheint.

ACHTUNG: Bei einem Austausch des
Lenkwinkelgebers verbindet ein Spannstift die zwei
Teile des neuen Gebers!

Den Geber einsetzen, den Spannstift entfernen.

Den Geber nicht drehen.

Nach einem Ausbau oder Austausch muss dieser
Geber unbedingt parametriert werden.

Besonderheiten beziiglich der Spiralverbindung

Sicherstellen, dass sich die Rader weiterhin in
Geradeausstellung befinden.

20830

Sicherstellen, dass die Spiralverbindung korrekt
angebracht ist. Sicherstellen, dass die Markierung "0"
mit der Mitte der Lenksaule ausgerichtet ist.

Besonderheiten beziiglich des Lenkrads

WICHTIG: Die Verzahnung des Lenkrads verfiigt Gber
Zentrierungen. Das Lenkrad muss ohne Widerstand in
die Verzahnung und in die Stifte des
Lenkwinkelgebers greifen.

HINWEIS: Die Stérungen mittels Diagnosegerat
I6schen.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Lenkwinkelgeber 38C

Das Airbag-Steuergerat entriegeln.

Die gleiche Vorgehensweise wie beim Verriegeln
anwenden.

Die Zeile "VP007 Entriegelung des Steuergerits”
bestatigen. Der Zustand "ET073 Steuergerat mittels
Diagnosegerat verriegelt" darf nicht mehr aktiviert
sein. Die Kontrolllampe an der Instrumententafel muss
erléschen.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Raddrehzahigeber vorne

38C

ANZUGSDREHMOMENTE (daNm) @

Befestigungsschraube des Gebers 0,8 +£0,2

Der Luftspalt Geber - Zahnring muss im Bereich
zwischen 0,44 mm und 2,14 mm liegen.

AUSBAU

Ausbauen bzw. entfernen:

— das Rad

— die Befestigungsschraube (1) des Gebers (Torx-
Schlissel T30)

Den Stecker von der Halterung entfernen.

Den Stecker am Raddrehzahlgeber abziehen.

0’

20907

Den Geber ausbauen.

EINBAU

Universalschmiermittel auf den Geber auftragen.
Teilenummer: 77 01 422 308.

Den Geber in umgekehrter Ausbaureihenfolge
einbauen.

Der Luftspalt kann bei einer Umdrehung des
Zahnrings mit Hilfe eines Satzes Messblatter Gberprift
werden.

HINWEIS: Der korrekte Anschluss des Steckers
muss unbedingt sichergestellt werden, um das

Auftreten einer Stérung zu vermeiden.

Der Geber muss von Hand montiert werden. Wahrend
des Einbaus nicht darauf schlagen.

Den Kabelstrang des Gebers nicht berthren.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Raddrehzahlgeber hinten 38 C

ANZUGSDREHMOMENT (daNm) @

Befestigungsschraube des Gebers 0,8 +£0,2
Der Luftspalt (e) Geber - Zahnring muss im Bereich
zwischen 0,21 mm und 1,5 mm liegen.

e
§ 23059

AUSBAU
Ausbauen bzw. entfernen:

— das Rad
— die Befestigungsschraube (1) des Gebers (Torx-

JU T

|

Den Stecker von der Halterung entfernen.
Den Stecker des Raddrehzahlgebers abziehen.

Den Geber ausbauen.

EINBAU
Universalschmiermittel auf den Geber auftragen.
Teilenummer: 77 01 422 308.

Den Geber in umgekehrter Ausbaureihenfolge
einbauen.

Der Luftspalt kann bei einer Umdrehung des
Zahnrings mit Hilfe eines Satzes Messblatter Uberprift
werden.

HINWEIS: Der korrekte Anschluss des Steckers
muss unbedingt sichergestellt werden, um das
Auftreten einer Stérung zu vermeiden.

Der Geber muss von Hand montiert werden. Wéahrend
des Einbaus nicht darauf schlagen.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM

Druckgeber

38C

20318

ZUORDNUNG DER ANSCHLUSSE DES GEBERS

Anschluss Bezeichnung
1 Masse
2 Signal Druck
3 Stabilisierte Spannungsversorgung

Der Druckgeber (1) informiert das Steuergerat Uber
den Bremsflussigkeitsdruck am Eingang des
Hydraulikaggregats.

AUSTAUSCH

Der Austausch des Druckgebers erfordert den
Austausch des Hydraulikaggregats (siehe Methode
zum Ausbau-/Einbau des Hydraulikaggregats).
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Hydraulikaggregat 38 C

Das Hydraulikaggregat Bosch 5.7 besteht aus zwolf
Magnetventilen.

20918

A MC1 : Primarkreis des Hauptbremszylinders
(schwarz)

B MC2 : Sekundarkreis des Hauptbremszylinders
(griin)

CVG : Ausgang zum linken Vorderrad (griin)

D VD : Ausgang zum rechten Vorderrad
(schwarz)

E RD : Ausgang zum rechten Hinterrad
(schwarz)

F RG : Ausgang zum linken Hinterrad (grin)

38C-14



ANTIBLOCKIERSYSTEM

AUSSER F4R Hydraulikaggregat 3 8 C
EINBA
ANZUGSDREHMOMENTE (daNm) @ v

Radschrauben 9 Die Ha_lterung des_HydrauIikaggregats anbringen,
ohne sie zu befestigen.

Bremsleitungen des Aggregats 1,4
Einbauen:
— das Hydraulikaggregat an der Halterung

AUSBAU — die Befestigungsschrauben des Hydraulikaggregats

Das Fahrzeug auf eine Zwei-Saulen-Hebebiihne
stellen.

Die Batterie abklemmen.

Ausbauen bzw. entfernen:
— das rechte Vorderrad
— den Schmutzfanger vorne rechts

Einen Pedalfeststeller anbringen, damit nicht zuviel
Bremsflissigkeit auslauft.

Von der Fahrzeugoberseite
Den Hitzeschutzschild ausrasten.

Ausbauen bzw. entfernen:

— den Hitzeschutzschild

— die Befestigungsschraube der Masseklemmen des
ABS-Steuergerats

— den Stecker des Steuergerats

— den Druckgeber vom Hydraulikaggregat

— die sechs Leitungen am Hydraulikaggregat

Von der Seite
Den Stecker am Raddrehzahlgeber ausrasten.

Ausbauen bzw. entfernen:

— die Befestigungsschrauben der Halterung des
Hydraulikaggregats

— die Befestigungsschrauben des Hydraulikaggregats
an der Halterung

Von unten her

Ausbauen bzw. entfernen:

— das Hydraulikaggregat; dieses hierzu zwischen dem
Lenkgetriebe und der Antriebswelle durchziehen

— die Halterung des Hydraulikaggregats

an der Halterung
— den Druckgeber
— die Befestigungsschrauben der Halterung
— die Leitungen am Hydraulikaggregat
— den Stecker des Steuergerats
— die Masseklemmen

Den Stecker am Raddrehzahlgeber feststecken.

Einbauen:

— den Schmutzfanger
— das Rad

— den Hitzeschutzschild
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ANTIBLOCKIERSYSTEM 38 C

MOTOR F4R .
Hydraulikaggregat
Ausbauen bzw. entfernen:
ANZUGSDREHMOMENTE (daNm) @ — die Schraube des Massekabels
Schlauchverbindung M10 x 100 1,7 — die drei Schrauben des Hydraulikaggregats
M12 x 100 1,7

Die sechs Leitungen am Hydraulikaggregat
abklemmen, ihre Position flr den Einbau markieren.

Das Fahrzeug auf eine Zwei-Saulen-Hebebiihne

stellen. Die Leitungen von der Stirnwand aushaken. Die
Einheit nach vorne schieben, um Zugang zu den
Muttern der Leitungen zu erhalten. Diese Leitungen
AUSBAU sind Uber den Radkasten vorne rechts zugéanglich.

Die Batterie abklemmen.

Einen Pedalfeststeller anbringen, damit nicht zuviel
Bremsflissigkeit auslauft.

Ausbauen bzw. entfernen:
— den Unterfahrschutz
— den Schmutzfanger vorne rechts

2

Den Gaszug abziehen. s 8

N ¢

) -
lﬁlll_i,rt,yl’,,r' R

2},
%

Die beiden Befestigungsmuttern des 4 D\

Ausgleichsbehalters entfernen und diesen nach vorne
schieben.

;
2

Den Ausgleichsbehalter der Servolenkung
verschieben.

Ausbauen bzw. entfernen:
— die Filzgerauschdammung der Stirnwand 162568
— den Hitzeschutzschild

Das Hydraulikaggregat von unten her vollstandig
ausbauen; dieses hierzu zum Hauptbremszylinder
schieben.

16257R

HINWEIS: Die Filzgerauschdammung an Stelle (1)
abschneiden.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Entliiftung des Bremssystems 38 C

UNERLASSLICHE SPEZIALWERKZEUGE

Von Renault homologiertes Bremssystem-
Entliiftungsgerat

HINWEIS: Das Hydraulikaggregat wird befillt ausgeliefert.

Vor einer Entliiftung des Bremssystems durchzufiihrende MaBnahmen:

— Die Dichtigkeit des Kreislaufs prifen.

— Den Bremsflussigkeits-Ausgleichsbehalter* bis zum Hochststand befillen.

— Mehrmals das Bremspedal betatigen, um die beweglichen Bauteile der Bremsanlage in Kontakt zu bringen
(Kolben, Bremsbelage, Bremsscheiben bzw. Bremstrommeln).

— Den Bremsflussigkeitsstand™® im Vorratsbehalter auffillen.

— Das Entliftungsgerat bis zum maximalen Bremsflissigkeitsstand* auffiillen. Den Druck zwischen 2 und 2,5 bar
einstellen (siehe Bedienungsanleitung).

* Bremsflussigkeit SAEJ 1703 DOT4
Far den optimalen Betrieb der Fahrzeuge mit elektronischem Stabilitatsprogramm empfiehlt Renault eine
Bremsflissigkeit mit geringer Viskositat bei Kalte (Maximum 750 mm?/s bei - 40 °C).

Es werden zwei Entliftungsarten des Bremssystems unterschieden:

— Eine Entliiftung des Bremssystems auBlerhalb der Regelsysteme, genannt "herkdmmliche" oder
"konventionelle" Entliiftung. Hierbei kdnnen die internen Kreislaufe des Hydraulikaggregats des ABS nicht entliiftet
werden.

— Eine Entliftung der internen Kreislaufe des Hydraulikaggregats des ABS, genannt Entliiftung des
Bremsregelkreises.

VorsichtsmaBRnahmen, die beim Entliiften eines Bremssystems zu beachten sind:
— Die BremsflUussigkeits-Flllstande des Bremssystems und des Entliftungsgerats Uberprifen.
— Im Bremsregelkreis darf keine hydraulische und elektrische Stérung vorhanden sein.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Entluftung des Bremssystems 38 C

Entliiftung des Bremssystems auBlerhalb der Regelsysteme

Besondere VorsichtsmaBnahmen, die beim Entliiften des Bremssystems zu beachten sind:
— Die Zundung des Fahrzeugs muss abgeschaltet sein, um die Magnetventile des Hydraulikaggregats nicht zu
aktivieren.

Diese konventionelle Entliftung genannte Ma3nahme ist nach dem Ausbau bzw. beim Austausch folgender Teile
durchzuflhren:

— einer festen Leitung

— eines flexiblen Rohrs

— eines Bremssattels

Das Fahrzeug auf eine Zwei-Saulen-Hebebiihne stellen.

Das Entliftungsgerat an den Bremsflissigkeitsbehalter des Fahrzeugs unter Beachtung der Besonderheiten dieses
Geréts anschlieen (siehe Bedienungsanleitung).

Die Behalter zum Entleeren an den Entliftungsschrauben anbringen.

Den Kreislauf entllften; hierzu die Entliftungsschrauben in der folgenden Reihenfolge 6ffnen (nicht vergessen, sie
nach der Mallnahme wieder zu verschlieRen):

— Kreislauf hinten rechts

— Kreislauf vorne links

— Kreislauf hinten links

— Kreislauf vorne rechts

Motor im Stillstand, den Pedalweg prifen.

Wenn dieser nicht in Ordnung ist, die EntliftungsmaRnahme erneut durchfiihren.

Den Bremsfliissigkeitsstand im Ausgleichsbehalter nach Entfernen des Entliftungsgerats tUberprifen und
gegebenenfalls auffillen. Uberpriifen, ob die Entliiftungsschrauben festgezogen und die Staubkappen angebracht

sind.

Die Wirksamkeit der Bremsregelung durch eine Probefahrt bestatigen. Wenn der Pedalweg bei einer Probefahrt
nicht mehr in Ordnung ist, das Entliiften des Bremsregelkreises durchfihren.

Die Prufung auf Wirksamkeit und gleichmafiges Ansprechen der Bremsen kann auf einem Prifstand bzw. mittels
Probefahrt erfolgen.
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ANTIBLOCKIERSYSTEM
Entluftung des Bremssystems 38 C

Entliiftung des Bremsregelkreises

ACHTUNG: Diese Entliiftung darf nur nach einer Entliiftung des Bremssystems auRerhalb des
Regelsystems durchgefiihrt werden (siehe vorherige Seite)!

Diese Malinahme ist durchzufihren nach einem Ausbau bzw. einem Austausch eines der folgenden Bauteile:
— des Hauptbremszylinders

— des Hydraulikaggregats

— der Bremsflussigkeit

— des Tanks

Das Fahrzeug auf eine Zwei-Saulen-Hebebiihne stellen.

Anschlief3en:

— das Entliftungsgerat an den Bremsflissigkeitsbehalter des Fahrzeugs (siehe Bedienungsanleitung)
— das Diagnosegerat

Die Entleerungsbehalter anbringen.

Ein Entliftungszyklus lauft wie folgt ab:

Die Entliftungsschraube des rechten Hinterrads 6ffnen.
Das Magnetventil des rechten Hinterrads aktivieren (Befehl AC156).

Wahrend des Aktivierens des Magnetventils das Bremspedal langsam bis zum Ende des Pedalwegs driicken
(ohne dabei den Anschlag zu erreichen) und langsam wieder loslassen.

Dieses Betatigen des Pedals setzt das Bremssystem unter einen Druck von mindestens 15 bar.
Die betreffende Entliftungsschraube schlief3en.
Diese Mallnahmen am nachsten Bremssattel durchfiihren.

Unbedingt diese Reihenfolge einhalten:
— linkes Hinterrad (Befehl AC155)

— linkes Vorderrad (Befehl AC153)

— rechtes Vorderrad (Befehl AC154)

Das Entliiftungsgerét abziehen. Den Bremsfliissigkeitsstand* im Vorratsbehalter (iberpriifen. Uberpriifen, ob die
Entliftungsschrauben festgezogen und die Staubkappen angebracht sind.

Wahrend einer Probefahrt eine Bremsregelung hervorrufen, um zu prifen, ob der Bremspedalweg in Ordnung ist.

Wenn der Pedalweg lang wird, die Entliiftung des Bremssystems auBer Bremsregelung und die Entliiftung
des Bremsregelkreises wiederholen, bis der korrekte Pedalweg des Bremspedals erreicht wird.

Dabei kann die verwendete Menge an Bremsflissigkeit die Kapazitat des Kreislaufs Gbersteigen.

38C-19



	Inhalt
	38C-ANTIBLOCKIERSYSTEM
	Besonderheit
	Steuergerät
	Diagnoseanschluss
	Geber für Gier- und Querbeschleunigung
	Lenkwinkelgeber
	Raddrehzahlgeber vorne
	Raddrehzahlgeber hinten
	Druckgeber
	Hydraulikaggregat
	Entlüftung des Bremssystems


